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Klosterweg 2

55411 Bingen-Dromersheim

Tel.: 06725-3620

E-Mail:kiga.dromersheim@dekanat-bingen.de


 www.kita-dromersheim.de

Notfallplan

Für personelle Engpässe in der kath. Kita Pusteblume 

Bingen-Dromersheim

Um eine gute pädagogische Betreuung der Kinder, sowie das Kindeswohl und die Aufsichtspflicht in unserer Kita zu gewährleisten, sind in der Gestaltung des Dienstplanes/ Arbeitsalltags auch Phasen der kurzfristigen personellen Unterbesetzung geregelt.

Durch das Fehlen mehrerer pädagogischer Fachkräfte z.B. durch Krankheit, Fortbildung oder Urlaub ergeben sich möglicherweise Veränderungen im Alltag und in der pädagogischen Arbeit. In Ausnahmesituationen kann es zu reduzierten Öffnungszeiten, Gruppenzusammenlegungen in Form von Notgruppen oder auch zur Schließung der Einrichtung kommen.

Bei krankheitsbedingter personeller Unterbesetzung werden zunächst folgende Maßnahmen ergriffen: 

· Einsatz der Vertretungskraft, die, wenn möglich, am ersten Krankheitstag einer Fachkraft bestellt werden kann, aber nicht über eine pädagogische Ausbildung verfügen muss und insofern nur als Aushilfe eingesetzt werden kann

· Anpassung der Dienstzeiten der übrigen Mitarbeiter, sofern möglich, dadurch unter Umständen Mehrarbeit einzelner Mitarbeiter

· Reduzierung von pädagogischen Angeboten und Projekten, Absagen von Ausflügen und zusätzlichen Aktionen

· Urlaubssperre für neuen Urlaub während der Zeit des Personalengpasses

· Verschiebung von geplanten Gleittagen und Überstundenabbau

· Absage von Fortbildungsveranstaltungen der ErzieherInnen
In der Kita Pusteblume arbeiten 9 Fachkräfte.
Sind nur noch 6 Fachkräfte im Haus

(Aushilfen und Praktikanten sind ausgenommen)

Werden die Öffnungszeiten möglicherweise reduziert und es wird gegebenenfalls eine Notgruppe gebildet.

Sind nur noch 5 Fachkräfte im Haus

Werden die Öffnungszeiten reduziert und /oder es gibt zwei Notgruppen mit reduzierter Kinderzahl.

Sind weniger als 4 Mitarbeiter im Haus

Werden die Öffnungszeiten reduziert und/oder es gibt eine Notgruppe mit reduzierter Kinderzahl.

Notgruppe:


Kinder deren Eltern eine andere Betreuungsmöglichkeit haben, sollen in dieser Zeit die Einrichtung nicht besuchen.


Müssen zu viele Kinder die Notgruppe besuchen, sodass die Aufsichtspflicht durch die anwesenden Fachkräfte nicht gewährleistet ist, muss die Einrichtung schließen.
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